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Metalltechnik - Schmiedetechnik (Modullehrberuf) –
Lehrzeit: 3 1/2 bzw. 4 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
früher: Schmied*in

English: Metal technology specialising in forging

Berufsbeschreibung:

Metalltechniker*innen in der Schmiedetechnik sind mit der Herstellung, Montage, Instandhaltung, aber
auch künstlerischen Gestaltung von Bauteilen und Architekturelementen wie z. B. Toren, Gittern,
Geländern, Treppen, Zäunen befasst. Auch das Reparieren und Restaurieren geschmiedeter Bauteile fällt
in ihren Tätigkeitsbereich.

Dabei bearbeiten sie Metalle wie Eisen, Stahl, Aluminium oder Kupfer sowohl mit traditionellen
Werkzeugen wie Hammer und Amboss als auch mit modernen computergesteuerten (CNC-)
Werkzeugmaschinen. Sie arbeiten in Werkstätten, Werkhallen oder auf Baustellen im Team mit
Berufskolleginnen und -kollegen, Vorgesetzten und verschiedenen Fach- und Hilfskräften aus der
Bautechnik und Metallbautechnik zusammen.
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Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Metalltechniker*innen in der Schmiedetechnik sind vorwiegend in handwerklichen Gewerbebetrieben (wie
z. B. Metallbaubetriebe, Schmieden, Kunstschmieden, Reparaturwerkstätten) tätig. Sie arbeiten und
hantieren mit traditionellen Werkzeugen wie Schmiedefeuer, Blasebalg, Hammer und Amboss und stellen
auf diese Weise Werkstücke wie Gitter, Tore, Geländer, Treppen oder Zäune her.

Das Schmieden ist eine der ältesten Berufstätigkeiten der Menschheitsgeschichte. Dabei werden
glühendes Eisen und Stahl durch Hammerschläge auf einem Amboss bearbeitet. Die geschmiedeten
Werkstücke werden durch Schweißen, Nieten, Schleifen, Bohren, Fräsen, Härten und Polieren weiter
bearbeitet.

Metalltechniker*innen in der Schmiedetechnik führen außerdem verschiedene Wartungs- und
Reparaturarbeiten an Nutzfahrzeugen, Baumaschinen sowie an landwirtschaftlichen Maschinen und
Geräten durch oder sind mit der (kunsthandwerklichen) Restauration von geschmiedeten Objekten und
Bauteilen (z. B. an Denkmälern oder an denkmalgeschützten Gebäuden) befasst.

Im Bereich der industriellen Fertigung sind sie mit der Serienfertigung von Schmiedeteilen beschäftigt.
Dabei bedienen sie maschinell betriebene Hämmer, Schmiedepressen und -walzen sowie
computergesteuerte (CNC-) Werkzeugmaschinen.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.

mailto:tcc@wifikaernten.at
http://www.tcc.or.at/

